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 Frederick Müller
 Schreinermeister

 Raumgestaltung, 

 Einzelanfertigung von Möbeln

 Badezimmermöbel

 Dachausbauten, Holzdecken, Türmontagen

 Laminat– und Parkettböden

Privat:     

Brettergartenstr. 17b   Werkstatt: 

90427 Nürnberg    Schnieglinger Str. 304

Tel. (0911) 31 28 74   90427 Nürnberg

Fax: 0911) 3 18 87 61   Tel. (0911) 32 99 60
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Gesundheitliche Probleme können zu 

einem grossen Teil auf toxische Belas-

tungen zu-

rückgeführt 

werden. An-

wendungen, 

die zur Ent-

schlackung 

und Entgiftung beitragen, werden 

immer wichtiger für die Vorbeugung 

und Behandlung von Symptomen und 

Ursachen. 

Das Body Detox System ist ein ganz 

neuer Ansatz zur intensiven und nach-

haltigen Entschlackung und Entgiftung. 

Das Body Detox System regt den 

Körper auf physikalischem Weg zur 

Ausleitung über die eigenen Systeme 

und Organe an.

Gleichzeitig stärkt Body Detox den 

Energiehaushalt auf Zellebene und hilft 

Blockaden lösen, die eine Ausleitung 

aus eigenen Kräften verhindern.

Regelmäßige Body Detox Kuren för-

dern Gesundheit, Wohlbefinden, 

Gewichtsoptimierung sowie die 

körpereigenen Regulationssysteme und 

-prozesse.

Das BEMER Therapie System ist ein 

nach den EU Richtlinien zertifiziertes 

medizinisches Gerät. Es kann Energie 

im Organismus auf natürliche Weise 

aufbauen und bei verschiedensten 

Schmerz-zuständen und Krankheitsbil-

dern angewendet werden.

Mit der BEMER Anwendung vermindern 

Sie altersbedingte Leiden und fördern 

Ihr Wohlbefinden. Sie beugen Krankhei-

ten vor und 

verbessern 

Ihre körper-

liche und 

geistige 

Leistungs-

fähigkeit. Steigern Sie Ihre Lebensqua-

lität mit dem Bemer Therapie System.

Lassen	Sie	sich	ausführlich	und	unverbindlich	
beraten.	Nutzen	Sie	die	Möglichkeit,	moderne	
Methoden	zur	Förderung	und	Erhaltung	Ihrer	
Gesundheit	kennenzulernen.

Die	erste	Anwendung	ist	kostenlos.

Wohlfühlstudio Christine Wendel

Kastanienweg 3

90768 Fürth

Tel.: (0911) 9 76 36 42

Entspannt in den Sommer… 

mit body-detox und BEMER 3000
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